
150 JAHRE 
KONRAD ADENAUER
Großes Jubiläumsjahr in Bonn und der Region
Neueröff nung Dauerausstellung Haus der Geschichte

Planungstipps und Programmbausteine für Gruppen

2-TAGES-REISE
1. TAG: ADENAUERS LEBEN UND WIRKEN
• Ankunft am frühen Nachmittag.
• Fahrt nach Rhöndorf. Geführter Besuch im Adenauerhaus.
• Im Anschluss Fahrt auf den Petersberg. Kaff eepause auf der 
 Terrasse oder im Restaurant mit herrlichem Blick auf das  
 Rheintal. Danach historische Führung durch das Haus mit 
 vielen Geschichten und Anekdoten. Optional individueller 
 Besuch der Ausstellung „Schauplatz Petersberg“.
• Am Abend können auf Wunsch ein Restaurantbesuch oder eine 
 Veranstaltung in Oper, Theater Kleinkunst oder Varieté 
 organsiert werden.
• Übernachtung im gehobenen Mittelklassehotel inkl. Frühstück 
 in Bonn oder der Region. Empfehlung: Living Hotel Kanzler, Bonn

2. TAG: AUTHENTISCHE ORTE DER BONNER REPUBLIK
• Nach dem Frühstück geführter Rundgang im ehemaligen 
 Regierungsviertel mit Besichtigung des Plenarsaals oder der   
 Villa Hammerschmidt. Der Rundgang endet mit dem Besuch der 
 neuen Dauerausstellung im Haus der Geschichte.
• Optional kann ein leichtes Mittagessen im Café im Haus der 
 Geschichte organisiert werden.
• Als Highlight zum Abschluss Besuch des Kanzlerbungalows 
 oder des Regierungsbunkers im Ahrtal.
• Danach Rückreise.

TAGESREISE 
BEI ADENAUER ZUHAUSE UND AUTHENTISCHE ORTE 
DER POLITIKGESCHICHTE
• Ankunft am Vormittag.
• Geführter Rundgang im Bundesviertel mit Besichtigung des 
 Plenarsaals oder der Villa Hammerschmidt. Danach Besuch der 
 neuen Dauerausstellung im Haus der Geschichte.
• Optional kann vor dem Ausstellungsbesuch ein leichtes 
 Mittagessen im Café im Haus der Geschichte organisiert werden.
• Weiterfahrt nach Rhöndorf. Geführter Besuch im Adenauerhaus.
• Auf Wunsch kann ein Abschluss-Kaff ee und Kuchen im 
 legendären Café Profi ttlich in Rhöndorf organisiert werden, 
 alternativ beim Winzer / im Weinhaus.
• Danach Rückreise.

INFORMATION, SERVICE & BUCHUNG
Ihr Ansprechpartner für Informationen zu Veranstaltungen, 
Buchungen, Optionsfristen, Preisen, Rahmenprogramm und 
weiteren Serviceangeboten

TOURISMUS & CONGRESS GMBH 
REGION BONN / RHEIN-SIEG / AHRWEILER
Heussallee 11
53113 Bonn
T: +49 (0) 228 / 91041-0 
visit-bonn-region.de
incoming@bonn-region.de

PROGRAMMVORSCHLÄGE 1770 wurde Ludwig van Beethoven in Bonn 
geboren. Er gilt als der meistgespielte 
klassische Komponist der Welt und als 
einer der wichtigsten Botschafter der 
europäischen Kultur. Seine Werke zählen 
zum kulturellen Erbe der Menschheit. 

LUDWIG VAN BEETHOVEN 
1770
Taufe Ludwig van Beethovens am 17. Dezember. 
Seit 1756 wirkte Beethovens Vater Johann (um 1740-
1792) in der Hofkapelle mit. Ab 1764 Festanstellung 
als Tenor.

1778
Öff entlicher Auftritt als klavierspielendes 
Wunderkind am 26. März in Köln.

1784
Feste Anstellung als zweiter Hoforganist.

1786/87
Ende des Jahres Reise nach Wien, wo er 
wahrscheinlich mit Wolfgang Amadeus Mozart 
zusammentraf. 

1789
Beethoven wird als Bratschist Mitglied der Bonner 
Hofkapelle.

1792
Im November geht Beethoven nach Wien, um 
bei Joseph Haydn Unterricht zu nehmen. Später 
nimmt er auch Unterricht bei Johann Georg 
Albrechtsberger und Antonio Salieri.

1794
Französische Truppen besetzen das Rheinland. 
Kurfürst Maximilian Franz befi ndet sich auf der 
Flucht. Damit verliert Beethoven seine Bonner Stelle 
– was als Studienreise nach Wien geplant war, wird 
zur endgültigen Übersiedlung. 

1815
Wahrscheinlich der letzte öff entliche Auftritt 
Beethovens als Pianist.

1824
7. Mai: Urauff ührung der 9. Sinfonie.
Danach beginnt Beethoven mit der Arbeit an 
den letzten Streichquartetten, den zentralen 
Kompositionen seines Spätwerks.

1827
Beethoven stirbt am 26. März im 
Schwarzspanierhaus in Wien.

ZEITREISE ZU AUTHENTISCHEN ORTEN DER POLITIKGESCHICHTE 

In Zusammenarbeit mit:

Bonn-Information der 
Bundesstadt Bonn 

KONRAD ADENAUER

5. JANUAR 1876 
Geburt in Köln

1894–1901
Jurastudium in Freiburg, München und Bonn

1905
Eintritt in die Deutsche Zentrumspartei (Zentrum)

1917–1933
Oberbürgermeister von Köln

1933
Absetzung als Oberbürgermeister durch die 
Nationalsozialisten und anschließender Aufenthalt 
im Benediktinerkloster Abtei Maria Laach

1934
Erste Verhaftung durch die Gestapo

1935
Umzug nach Rhöndorf

1937
Hausbau in Rhöndorf

1944
Inhaftierung in der Strafanstalt Brauweiler, zwei 
Monate später wird er entlassen

1945
Wiedereinsetzung als Oberbürgermeister durch die 
amerikanische Militärregierung, spätere Absetzung 
durch britische Militärbehörde

1945
Gründungs- und Vorstandsmitglied der CDU im 
Rheinland

1946
Fraktionsvorsitzender der CDU des Landtages NRW

1949–1963
Erster Bundeskanzler der Bundesrepublik

1963 
Rücktritt als Bundeskanzler

19. APRIL 1967
Adenauer stirbt in Rhöndorf bei Bonn

PRIVATES
Konrad Adenauer war verheiratet mit Emma Weyer 
(†1916), dann mit Auguste Zinsser (†1948). 
Vater von acht Kindern.

LEBENDIGE DEMOKRATIEGESCHICHTE AN 
AUTHENTISCHEN  SCHAUPLÄTZEN 

Zum großen Jubiläumsjahr 2026 gibt es zwischen 
Rhöndorf, Bad Honnef und Bonn spannende 
Angebote rund um das Adenauer-Jubiläum 
zu erleben. Ausstellungen, Sonderführungen, 
Einblicke in Orte der ehemaligen Bonner Republik 
und vieles mehr. Fragen Sie uns nach dem 
Gesamtprogramm.
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BUCHBARE ERLEBNISBAUSTEINE FÜR GRUPPEN
STIFTUNG BUNDESKANZLER-
ADENAUER-HAUS  
IN RHÖNDORF

Seit 1935 lebte Konrad Adenauer in 
Rhöndorf. Kurz vor Weihnachten 1937 
bezog er mit seiner Familie ein eigenes 
Haus am Steilhang des Siebengebirges, das bis heute im Original 
erhalten ist. In wunderschöner Lage mit Blick über das Rheintal 
ist das Haus umgeben von einem üppigen Garten voller Bäume, 
Sträucher und Blumen. 
Eine Führung durch Wohnhaus und Garten gibt Einblicke in das 
Privatleben und die Politik des Gründungskanzlers. Unterhalb 
des Anwesens setzt eine Dauerausstellung auf einer Fläche 
von 300 qm Adenauers langes und bewegtes Leben mit mehr 
als 500 Exponaten, Videos und Bildern in Szene. Das Grab des 
Altkanzlers befindet sich auf dem Rhöndorfer Waldfriedhof, rund 
15 Gehminuten von seinem Wohnhaus entfernt.

Tipp: Im Jubiläumsjahr können Geburtstagsführungen gebucht werden, bei 
denen Geschenke und Geschichten rund um die «Kanzlergeburtstage» im 
Mittelpunkt stehen.
Hinweis: Anmeldung unter www.adenauerhaus.de
Eintritt und Führungen sind kostenfrei.

DER PETERSBERG: GESCHICHTEN VON  
KONRAD ADENAUER BIS QUEEN ELISABETH

Der 4711-Parfümfabrikant Ferdinand Mülhens ließ Ende des 
19. Jahrhunderts diesen Prachtbau mit großartiger Aussicht 
über dem Rheintal errichten. 1949 handelte hier Kanzler 
Konrad Adenauer mit der Alliierten Hohen Kommission das 
Petersberger Abkommen aus, das der Bundesregierung mehr 
Souveränität brachte. Später wurden hier die Staatsbesuche 
der jungen Bundesrepublik untergebracht. Seitdem war unter 
anderem Queen Elisabeth und US-Präsident Bill Clinton zu 
Gast.

Exklusivführung: Auf Anfrage kann man eine Führung durch das Haus mit 
spannenden Geschichten zu den illustren Gästen und den weltpolitischen 
Ereignissen buchen.
Tipp: Im Besucherzentrum „Schauplatz Petersberg“ wird die Geschichte 
dieses besonderen Ortes mit all seinen internationalen Persönlichkeiten 
erzählt.

KOMBINATIONSBAUSTEINE

GROSSE STADTRUNDFAHRT

Einst siedelten hier die Römer, von 1949 bis 1999 war Bonn 
Regierungssitz und von 1973 bis 1990 auch Hauptstadt der 
jungen Bundesrepublik Deutschland. Heute ist Bonn eine 
attraktive und weltoffene UN- und Universitätsstadt mit 
einem breiten kulturellen Angebot, sowie ein bedeutendes 
Zentrum für Wirtschaft und Wissenschaft.  Entdecken Sie auf 
der Rundfahrt das kulturelle und architektonische Erbe aus 
mehr als 2.000 Jahren Stadtgeschichte. Freuen Sie sich auf 
das ehemalige Regierungsviertel und  werfen Sie einen Blick 
auf den Rhein mit dem romantischen Siebengebirge sowie auf 
das einstige Kur- und Diplomatenviertel Bad Godesberg. 

Dauer: 2 Stunden

PANORAMAFAHRTEN AUF DEM RHEIN

Bonn und das Siebengebirge bilden das Tor zum Romantischen 
Rhein. Hier ist eine Panoramafahrt auf einem Ausflugsschiff 
besonders schön. Die mondäne und historisch interessante 
Uferbebauung in Bonn wechselt sich ab mit der traumhaften 
Landschaft des Siebengebirges. Verschiedene Anbieter bieten 
von Ostern bis Ende Oktober Rheintouren an.
Der Klassiker: Eine Rundfahrt zwischen Bonn und Königswinter. 

Dauer: ca. 2 Stunden 
Service: Wir unterstützen Sie bei der Buchung für Ihre Gruppe

DIE BONNER REPUBLIK

HAUS DER GESCHICHTE DER 
BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 

Die neue Dauerausstellung „Du bist Teil der 
Geschichte. Deutschland seit 1945“ nimmt die Besucher 
mit auf eine spannende Zeitreise von den Umbrüchen 
nach dem Zweiten Weltkrieg bis in die Gegenwart. Die 
Ausstellung behandelt zentrale Themen der deutschen 
Zeitgeschichte – von der Entwicklung der Demokratie über 
den Kalten Krieg und den Mauerfall bis hin zu Migration, 
Globalisierung und Klimabewegungen. Persönliche Erlebnisse 
und Alltagsgeschichten zeigen dabei, wie politisches Handeln, 
gesellschaftlicher Wandel und individuelle Lebenswege 
miteinander verflochten sind. Originalobjekte, persönliche 
Geschichten, multimediale Inhalte und Mitmachstationen 
machen historische Entwicklungen erlebbar. Die neue 
Dauerausstellung eröffnet Ende 2025. Der Eintritt ist frei.

AUF DEM WEG DER DEMOKRATIE 

Entdecken Sie bei einer Führung bedeutende Stationen 
entlang des Weges der Demokratie, unter anderem zur Villa 
Hammerschmidt, dem Bundeskanzleramt, dem ehemaligen 
Bundesrat und dem ehemaligen Plenarsaal (jeweils nur 
Außenbesichtigungen!) Nach Verfügbarkeit kann auch das 
Adenauerzimmer im Museum Koenig besichtigt werden. 

Dauer: 2 Stunden | Gruppengröße: max. 20 Personen

Fragen Sie 

nach der 

Geburtstags- 

führung!

FÜHRUNG DURCH DEN BUNDESRAT

Das Bundesratsgebäude ist heute die Bonner Außenstelle des 
Bundesrats. Bei einem Besuch erhalten Sie einen Eindruck 
des historischen Sitzungssaals und dem Umfeld, in dem 
das Grundgesetz der Bundesrepublik Deutschland einst 
verabschiedet worden ist. Die Ausstellung zeigt die Akteure, 
welche an der Entstehung des Grundgesetztes beteiligt waren. 

Dauer: 1 Std. / 1,5 Std. | Gruppengröße: max. 25 Personen

VILLA HAMMERSCHMIDT UND BUNDESVIERTEL 

Seit 1950 dient die weiße Villa mit Blick auf den Rhein als 
Bonner Amtssitz des Bundespräsidenten. Die Führung „Auf 
den Spuren der Bonner Republik“ gewährt Besucherinnen und 
Besuchern bei einer Innenbesichtigung exklusive Einblicke in 
die Villa. Im Anschluss folgt ein Rundgang durch den Park und 
das umliegende ehemalige Regierungsviertel. 

Hinweis: Gültiger Lichtbildausweis erforderlich.
Dauer: 2 Std. | Gruppengröße: max. 20 Personen

EHEMALIGER PLENARSAAL DES DEUTSCHEN 
BUNDESTAGES 

Einst wurden im Plenarsaal Debatten geführt und wichtige 
Entscheidungen getroffen, heute ist er Teil des World 
Conference Center Bonn und einer der beliebtesten und 
einzigartigsten Konferenzorte in Deutschland. Die Führung 
durch den ehemaligen Plenarsaal gewährt spannende 
Einblicke in die Geschichte und die heutige Nutzung des 
historischen Gebäudes. 

Dauer: circa 1 Std. | Gruppengröße: max. 20 Personen

MUSEUMSMEILE BONN

Besuchen Sie eine aktuelle Ausstellung in den weiteren 
Häusern der Museumsmeile Bonn. Von großen 
Kunstausstellungsprojekten in der Bundeskunsthalle und dem 
Kunstmuseum Bonn über die außergewöhnliche Sammlung 
im Museum Koenig bis hin zur Mission KI im Deutschen 
Museum Bonn, das die Entwicklungen und Anwendungen der 

Künstlichen Intelligenz begreifbar macht.

DER DRACHENFELS

Der Drachenfels - wohl der bekannteste Berg in der Region 
Bonn - trägt auf seinem Gipfel die weithin sichtbare Burgruine 
und ist mit dem Drachenfelsplateau eines der meistbesuchten 
Naherholungsziele im Rheinland. Sowohl Wanderer als auch 
Besucher, die mit der Drachenfelsbahn hinauffahren, lieben 
die Aussicht weit ins Rheintal hinab und kehren gerne in das 
Restaurant und den Biergarten auf dem Drachenfels ein.

SCHLOSS DRACHENBURG

Unterhalb des Drachenfels liegt Schloss Drachenburg. Es 
wurde 1882-1884 erbaut und zählt zu den bedeutendsten 
Schlossbauten des ausgehenden 19. Jahrhunderts in 
Deutschland. Die Wohn- und Repräsentationsräume laden 
ein, gründerzeitliche Lebens- und Wohnkultur mit all ihrem 
filigranen Prunk kennen und genießen zu lernen. Rund um 
das Schloss erstreckt sich ein weitläufiger Park mit altem 
Baumbestand und prachtvollen Rhododendren. 

Tipp: Es werden unterschiedliche thematische Führungen angeboten.

WEINPROBE IN KÖNIGSWINTER ODER IM AHRTAL

Beim Biowinzer in Königswinter oder bei einem Weingut im 
Ahrtal, dem größten Rotweinanbaugebiet in Deutschland -  
wir organisieren eine individuelle Weinprobe für Ihre Gruppe.

Max. 50 Personen

Wiedereröffnung  

der neuen Dauer-

ausstellung

KANZLERBUNGALOW

Krisenzentrum, Konzerthaus, Wohnung - im Kanzlerbungalow 
wurde große Geschichte im Kleinen geschrieben: Der 
Kanzlerbungalow stand allen Regierungschefs von 1964 bis 1999 
als Wohnung und zu Repräsentationszwecken zur Verfügung. 
Der Besucherdienst des Hauses der Geschichte bietet 
Führungen durch den Kanzlerbungalow an und ermöglicht 
hierbei Einblicke in die repräsentativen und privaten Räume.

Hinweis: Eine Anmeldung muss mit Angabe persönlicher Daten erfolgen. 
Mitführung eines gültigen Lichtbildausweis während der Führung ist verpflichtend.

REGIERUNGSBUNKER IM AHRTAL

Erkunden Sie bei dieser Führung ein ungewöhnliches Bauwerk 
aus der Geschichte der Bundesrepublik, welches noch bis vor 
Kurzem strenger Geheimhaltung unterlag.
Im März 2008 wurde ein 200 m langes Teilstück des 
ehemaligen Ausweichsitzes der Bundesregierung, der 
sog. Regierungsbunker, zum Museum des Kalten Krieges 
ausgebaut. Seine Planung reicht bis ins Jahr 1950 zurück.

Dauer: ca. 1,5 Std. | Gruppengröße: max. 25 Personen 

AM ABEND

OPER UND SCHAUSPIEL
Bonn hat eine lange Theatertradition. Diese reicht zurück 
bis in die Zeit der Kurfürsten. Der markante Opernbau am 
Rheinufer bietet ein breites Repertoire an Opernaufführungen, 
Tanz und Konzerten. Auch Kabarett und Musicals sind immer 
wieder auf dem Spielplan. 
Das Schauspiel zeigt Werke der Literatur von der Antike über 
die Klassik bis hin zur Moderne, aber auch Neuproduktionen 
und moderne Interpretationen von Klassikern.

Service: Wir helfen Ihnen bei der Ticketreservierung

RHEINISCHE KLEINKUNST – HAUS DER 
SPRINGMAUS, PANTHEON & MALENTES 
THEATERPALAST

Die Kleinkunstbühnen aus dem Rheinland zählen zum 
Besten, was es in dem Bereich gibt. Das Pantheon ist seit 
fast 40 Jahren fester Bestandteil der Bonner Unterhaltung 
und Auftrittsort der besten Comedians in Deutschland. Seit 
1985 zählt das Haus der Springmaus zu den bundesweit 
bekanntesten Kleinkunsttheatern. Viele bekannte 
Kabarettisten und Kabarettistinnen haben hier ihre Karriere 
begonnen. Aber auch der nostalgische Malentes Theaterpalast 
ist ein besonderes Highlight für Gruppen in Bonn.

Programm & Tickets: www.pantheon.de | www.springmaus-theater.de   
www.theaterpalast.de

GOP VARIETÉ-THEATER BONN
Im Herzen des Bundesviertels begeistert das GOP 
Varieté-Theater mit abwechslungsreichen wechselnden 
Aufführungen. Erleben Sie in einer atemberaubenden Kulisse 
einzigartige Shows mit Weltklassekünstlern und genießen Sie 
dazu auf Wunsch im Varieté-Saal oder Restaurant Leander die 
kulinarischen Highlights.

Programm & Tickets: www.variete.de/bonn

VERANSTALTUNGSTIPPS IM 
JUBILÄUMSJAHR 2026

04.01.2026  Messe im Kölner Dom zu Ehren  
     Konrad Adenauers
April 2026  Kirschblüte in der Bonner    
     Altstadt
Mai 2026  Jazzfest Bonn
03.09. –  
03.10.2026  Beethovenfest Bonn

Rund um Konrad Adenauers 150. Geburtstag 
wird es ein umfassendes Programm mit 
Ausstellungen, Führungen, Lesungen, 
Theater, Musik und Vorträgen geben. 
Ab Oktober 2025 informiert die Website 
www.150-jahre-adenauer.de über alle Events 
und Aktivitäten.

StBKAH/Frank Homann
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150 JAHRE 
KONRAD ADENAUER
Großes Jubiläumsjahr in Bonn und der Region
Neueröff nung Dauerausstellung Haus der Geschichte

Planungstipps und Programmbausteine für Gruppen

2-TAGES-REISE
1. TAG: ADENAUERS LEBEN UND WIRKEN
• Ankunft am frühen Nachmittag.
• Fahrt nach Rhöndorf. Geführter Besuch im Adenauerhaus.
• Im Anschluss Fahrt auf den Petersberg. Kaff eepause auf der 
 Terrasse oder im Restaurant mit herrlichem Blick auf das  
 Rheintal. Danach historische Führung durch das Haus mit 
 vielen Geschichten und Anekdoten. Optional individueller 
 Besuch der Ausstellung „Schauplatz Petersberg“.
• Am Abend können auf Wunsch ein Restaurantbesuch oder eine 
 Veranstaltung in Oper, Theater Kleinkunst oder Varieté 
 organsiert werden.
• Übernachtung im gehobenen Mittelklassehotel inkl. Frühstück 
 in Bonn oder der Region. Empfehlung: Living Hotel Kanzler, Bonn

2. TAG: AUTHENTISCHE ORTE DER BONNER REPUBLIK
• Nach dem Frühstück geführter Rundgang im ehemaligen 
 Regierungsviertel mit Besichtigung des Plenarsaals oder der   
 Villa Hammerschmidt. Der Rundgang endet mit dem Besuch der 
 neuen Dauerausstellung im Haus der Geschichte.
• Optional kann ein leichtes Mittagessen im Café im Haus der 
 Geschichte organisiert werden.
• Als Highlight zum Abschluss Besuch des Kanzlerbungalows 
 oder des Regierungsbunkers im Ahrtal.
• Danach Rückreise.

TAGESREISE 
BEI ADENAUER ZUHAUSE UND AUTHENTISCHE ORTE 
DER POLITIKGESCHICHTE
• Ankunft am Vormittag.
• Geführter Rundgang im Bundesviertel mit Besichtigung des 
 Plenarsaals oder der Villa Hammerschmidt. Danach Besuch der 
 neuen Dauerausstellung im Haus der Geschichte.
• Optional kann vor dem Ausstellungsbesuch ein leichtes 
 Mittagessen im Café im Haus der Geschichte organisiert werden.
• Weiterfahrt nach Rhöndorf. Geführter Besuch im Adenauerhaus.
• Auf Wunsch kann ein Abschluss-Kaff ee und Kuchen im 
 legendären Café Profi ttlich in Rhöndorf organisiert werden, 
 alternativ beim Winzer / im Weinhaus.
• Danach Rückreise.

INFORMATION, SERVICE & BUCHUNG
Ihr Ansprechpartner für Informationen zu Veranstaltungen, 
Buchungen, Optionsfristen, Preisen, Rahmenprogramm und 
weiteren Serviceangeboten

TOURISMUS & CONGRESS GMBH 
REGION BONN / RHEIN-SIEG / AHRWEILER
Heussallee 11
53113 Bonn
T: +49 (0) 228 / 91041-0 
visit-bonn-region.de
incoming@bonn-region.de

PROGRAMMVORSCHLÄGE 1770 wurde Ludwig van Beethoven in Bonn 
geboren. Er gilt als der meistgespielte 
klassische Komponist der Welt und als 
einer der wichtigsten Botschafter der 
europäischen Kultur. Seine Werke zählen 
zum kulturellen Erbe der Menschheit. 

LUDWIG VAN BEETHOVEN 
1770
Taufe Ludwig van Beethovens am 17. Dezember. 
Seit 1756 wirkte Beethovens Vater Johann (um 1740-
1792) in der Hofkapelle mit. Ab 1764 Festanstellung 
als Tenor.

1778
Öff entlicher Auftritt als klavierspielendes 
Wunderkind am 26. März in Köln.

1784
Feste Anstellung als zweiter Hoforganist.

1786/87
Ende des Jahres Reise nach Wien, wo er 
wahrscheinlich mit Wolfgang Amadeus Mozart 
zusammentraf. 

1789
Beethoven wird als Bratschist Mitglied der Bonner 
Hofkapelle.

1792
Im November geht Beethoven nach Wien, um 
bei Joseph Haydn Unterricht zu nehmen. Später 
nimmt er auch Unterricht bei Johann Georg 
Albrechtsberger und Antonio Salieri.

1794
Französische Truppen besetzen das Rheinland. 
Kurfürst Maximilian Franz befi ndet sich auf der 
Flucht. Damit verliert Beethoven seine Bonner Stelle 
– was als Studienreise nach Wien geplant war, wird 
zur endgültigen Übersiedlung. 

1815
Wahrscheinlich der letzte öff entliche Auftritt 
Beethovens als Pianist.

1824
7. Mai: Urauff ührung der 9. Sinfonie.
Danach beginnt Beethoven mit der Arbeit an 
den letzten Streichquartetten, den zentralen 
Kompositionen seines Spätwerks.

1827
Beethoven stirbt am 26. März im 
Schwarzspanierhaus in Wien.

ZEITREISE ZU AUTHENTISCHEN ORTEN DER POLITIKGESCHICHTE 

In Zusammenarbeit mit:

Bonn-Information der 
Bundesstadt Bonn 

KONRAD ADENAUER

5. JANUAR 1876 
Geburt in Köln

1894–1901
Jurastudium in Freiburg, München und Bonn

1905
Eintritt in die Deutsche Zentrumspartei (Zentrum)

1917–1933
Oberbürgermeister von Köln

1933
Absetzung als Oberbürgermeister durch die 
Nationalsozialisten und anschließender Aufenthalt 
im Benediktinerkloster Abtei Maria Laach

1934
Erste Verhaftung durch die Gestapo

1935
Umzug nach Rhöndorf

1937
Hausbau in Rhöndorf

1944
Inhaftierung in der Strafanstalt Brauweiler, zwei 
Monate später wird er entlassen

1945
Wiedereinsetzung als Oberbürgermeister durch die 
amerikanische Militärregierung, spätere Absetzung 
durch britische Militärbehörde

1945
Gründungs- und Vorstandsmitglied der CDU im 
Rheinland

1946
Fraktionsvorsitzender der CDU des Landtages NRW

1949–1963
Erster Bundeskanzler der Bundesrepublik

1963 
Rücktritt als Bundeskanzler

19. APRIL 1967
Adenauer stirbt in Rhöndorf bei Bonn

PRIVATES
Konrad Adenauer war verheiratet mit Emma Weyer 
(†1916), dann mit Auguste Zinsser (†1948). 
Vater von acht Kindern.

LEBENDIGE DEMOKRATIEGESCHICHTE AN 
AUTHENTISCHEN  SCHAUPLÄTZEN 

Zum großen Jubiläumsjahr 2026 gibt es zwischen 
Rhöndorf, Bad Honnef und Bonn spannende 
Angebote rund um das Adenauer-Jubiläum 
zu erleben. Ausstellungen, Sonderführungen, 
Einblicke in Orte der ehemaligen Bonner Republik 
und vieles mehr. Fragen Sie uns nach dem 
Gesamtprogramm.
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